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Programm für Freitag, 20.10.2017


10:00 	Theorien und Konzepte zu Assistenz & Autonomie 
	Volker Schönwiese (bidok, Innsbruck) 

11:00 	Persönliche Assistenz als Ausweg aus der institutionellen Segregation 
	Hubert Stockner (SLI, Innsbruck) 

12:00 	Unterstützte Entscheidungsfindung & der UN-BRK Artikel 12 zur
	Rechtsfähigkeit und Geschäftsfähigkeit 
	Sarah Hofmayer (University of Galway, Irland) 

13:00 	Mittagspause 

14:00 	Selbstbestimmt Leben in den USA, Schweden und Deutschland 
	(Film mit Diskussion) 

15:00 	Assistenz am Arbeitsplatz in der Praxis von ViaNova 
	(Angela Woldrich, ViaNova Reutte) 

16:00 	Evaluation des Modellprojekts Persönliches Budget in Tirol - ein Zwischenbericht 
	(Lisa Pfahl, Mar_ry Anegg, Uni Innsbruck) 

17:00 	Abschluss 


Programm für Samstag, 21.10.2017


10:00 	Persönliche Assistenz und Persönliches Budget: Ein Erfahrungsbericht zum Arbeitgeber_innenmodell
	(Christine Riegler, Universität Innsbruck) 

11:00 	Assistenz und (berufliche) Inklusion von Jugendlichen & jungen
	Erwachsenen in Großbritannien 
	(Inga Reichelt, University of Leeds, Großbritannien) 

12:00 	Selbstbestimmte Teilhabe in Arbeit und Freizeit durch Persönliche
	Assistenz– auch für Menschen mit sehr hohem Unterstützungsbedarf 
	(Petra Flieger und Claudia Stark, Innsbruck) 

13:00 	Mittagspause 

14:30 	 Assistenz und berufliche Integration aus internationaler Perspektive 
	(Angela Wegscheider, Universität Linz) 

15:30 	Persönliche Assistenz in Biographie und Lebenslauf 
	(Tobias Buchner, Querraum, Universität Wien) 

16:30 	Kaffeepause 

17:00	Emanzipatorische Behinderungsforschung– Impuls zum Positionspapier
	(Volker Schönwiese, bidok) 

17:30	Diskussion 
	zur emanzipatorischen Behinderungsforschung und gemeinsame
	Weiterentwicklung des DiStA- Positionspapiers (Ende 19:00)

20:00	Dance Ability Tirol lädt ein zu ‚Jattle, BAM + Poetry‘ - Improvisation mit Tanz, Musik und Text - live 
	Veranstaltungsort: Haus Vierundeinzig, Hallerstr. 41, Innsbruck
[bookmark: _GoBack]
Barrierefreiheit
Der Veranstaltungsort ist für Rollstuhlnutzer_innen barrierefrei zugänglich.
Bitte melden Sie sich bei (techn.) Unterstützungsbedarf möglichst bald, spätestens aber bis zum 09.10.2017 per Mail bei sonja.plattner@uibk.ac.at an.


Die Veranstaltung ist öffentlich
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. 


Anrechnungen
Die diesjährige DiStA-Ringvorlesung ist für drei verschiedene Lehrveranstaltungen in den Bildungswissenschaften anrechenbar: für die VO Grundlagen der inklusiven Pädagogik (Schönwiese) & die VO Einführung in die Disability Studies (Pfahl), alle LV gehören zum BA-Modul 13, Grundlagen Erziehungswissenschaft: Konzepte & Bereiche. 



Disability Studies Austria (DiStA) organisiert seit 2008 in regelmäßigen Abständen Ringvorlesungen, um den Austausch zwischen Studierenden, Aktivist_innen, Interessierten und Wissenschaft zu befördern. 


Für die Diskussion zur Emanzipatorischen Behinderungsforschung wird vorab ein Arbeitspapier zur Verfügung gestellt. Die DiStA-Arbeitsgruppe möchte gemeinsam mit den Anwesenden die Überlegungen zur emanzipatorischen Behinderungsforschung fortsetzen. Das Arbeitspapier wird bei der Anmeldung an die Teilnehmenden versendet und liegt auch am Freitag bei der Veranstaltung aus, um sich am 21.10. an der Diskussion zu beteiligen.
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